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schwelbrand in Einfamilienhaus
Bienenbüttel, Lk Uelzen (nds). zu einem schwel-
brand kam es in einem Wohnhaus im Bienenbütte-
ler Ortsteil Hohenbostel. zwei Personen mussten 
auf Verdacht einer Rauchgasvergiftung behan-
delt werden. Am Mittag wurden sieben der zehn 
Ortsfeuerwehren der EG-Bienenbüttel sowie der 
Rettungsdienst des DRK um 12:19 h zu einem 
schwelbrand in einem Wohnhaus im Ortsteil Ho-
henbostel alarmiert. Der schwelbrand brach aus 
bisher unbekannter Ursache im Bereich einer zwi-
schenwand im Erdgeschoss aus. 

zwei personen wurden mit dem Verdacht einer 
rauchgasvergiftung vom rettungsdienst des drk 
behandelt und zur weiteren Versorgung in das kran-
kenhaus uelzen verlegt.

die brandbekämpfung unter atemschutz zeigte sich 
schwierig, da sich der brand innerhalb der leicht-
bauwand und auch bereits in der holzdeckenkon-
struktion ausgebreitet hatte. um an den brandherd 
zu kommen, musste die wand sowie auch die holz-
decke u.a. mit einer speziellen rettungssäge immer 
wieder geöffnet werden. Brandnester wurde mit einer 
Wärmebildkamera ausfindig gemacht und gezielt ab-
gelöscht. nach gut drei stunden war der brand ge-
löscht.

die feuerwehren bargdorf, eitzen, wichmannsburg, 
edendorf, hohnstorf, hohenbostel und bienenbüttel 
waren mit insgesamt 53 ehrenamtlichen einsatzkräf-
te im einsatz. einsatzkräfte wurden bei den einsatz 
nicht verletzt.

die drk bereitschaft uelzen war mit fünf rettungs-
wagen und insgesamt 13 kräften vor ort.
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